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Sandhofen: Kuchenverkauf des SC Blumenau

Weitere 1000 Euro
für neuen Kunstrasenplatz
Erneut haben Eltern und Betreuer
der Jugendmannschaften des SC
Blumenau im Gartencenter Beier
selbst gebackene Kuchen und Tor-
ten verkauft, um mit dem Erlös zur
Finanzierung eines Kunstrasenplat-
zes beizutragen. Um im Vergleich
mit anderen Vereinen konkurrenz-
fähig zu bleiben, steht das Projekt bei
den Fußballern des SC ganz oben auf
der Prioritätenliste.

Alle Mannschaften des Vereins
fiebern dem Moment entgegen,
wenn sie endlich auf dem neuen Ge-
läuf spielen können. Die Realisie-
rung des Projekts hat mittlerweile
konkrete Formen angenommen.
Anträge sind bereits gestellt. Da aber
von dem angestrebten Eigenanteil
von 75 000 Euro erst 63 000 Euro zur
Verfügung stehen, ist der SC Blume-
nau immer noch auf weitere Unter-
stützer angewiesen, damit das Ra-

senprojekt bis spätestens 2014 voll-
endet wird.

Der Organisator des Verkaufs,
Wolfgang Reindel, dankte vor allem
Andreas Beier, der sein Gartencenter
erneut kostenlos zur Verfügung ge-
stellt hatte. Am Ende konnte sich der
SC Blumenau über einen Gesamter-
lös von 1000 Euro freuen. eng

Helga Plitt (links) brachte den Kuchen an
die Leute. BILD: ENG

Waldhof: Talitakum begeistert Zuhörer in St. Franziskus

Geistliches Konzert auf
durchweg hohem Niveau
Mit einem besinnlichen und aufrüt-
telnden Konzert hat die Gruppe Ta-
litakum über 140 Besucher in die
Franziskus-Kirche gelockt. Einein-
halb Stunden neue geistliche Musik
auf hohem Niveau boten die Sänger
und Musiker, die dafür mit stürmi-
schem Applaus belohnt wurden.

Talitakum ging 1992 aus der Ju-
gendarbeit von St. Franziskus und
St. Bartholomäus hervor und vereint
heute Sänger und Musiker aus den
verschiedensten Mannheimer Ge-
meinden. „Sieh, was geschieht auf
dieser Welt“ – das ist ihre zentrale
Botschaft, die sich auch auf ihrer CD
wiederfindet, die sie im vergange-
nen Jahr zu ihrem 20-jährigen Beste-
hen herausgegeben hatten.

Ein Großteil der Lieder stammt
von Gregor Linßen, dem seit mehr
als 20 Jahren herausragenden Kom-
ponisten der Szene rund um das
„Neue Geistliche Lied“. Die Musik
von Talitakum ist zwischen Grego-
rianik, Sprechgesang und deut-
schem Gospel angesiedelt und sie
ragt qualitativ über das übliche zeit-
genössische neue geistliche Liedgut
hinaus.

Religiöse Tiefe, meditative Lyrik
Sprache ist dabei rhythmusprägen-
des Element. Die starken Texte han-
deln von „Jesus, berühre mich“,
Gottvertrauen und „Wohl dem, der
Freude hat an Gottes Wort“, einem
mitreißenden Titel mit schönem A-
cappella-Schluss. Feine Solopartien
wechselten sich mit volltönendem
Chorgesang ab. Die Musiker an Key-
board, Trommel, Flöten und Gitarre
folgen vollkommen synchron. Bern-
hard Hübner erklärte für die Zuhörer
die Verbindungen zwischen den an-
spruchsvollen Texten.

Das alles hatte religiöse Tiefe, oft
zudem meditative Lyrik und wan-
delte das Konzert zur Gottesfeier.
Vielleicht war es ja dieses Gefühl der
Zusammengehörigkeit, das die Zu-
hörer an diesem Nachmittag such-
ten. In St. Franziskus waren sie nicht
nur gebannt von der fast überirdi-
schen Schönheit der Bilder aus dem
Kosmos. Die bisweilen fast an Sphä-
renklänge erinnernde Begleitung
der drei Instrumentalisten intensi-
vierte noch das optische Erlebnis
und Talitakums Lieder ließen die
Liebe Gottes spürbar werden. ost

In der beleuchteten Franziskuskirche
spielte Talitakum. BILD: BLUETHNER

scher Wald, Bürgerpark Wingertsbuckel,
„Baumpflanzaktion“, Sa. 14 Uhr.

1. Skat Club Mannheim, Gasthaus ESC Blau-
Weiß Mannheim, Neckarplatt 3, „Skat-
abend“, Infotelefon 79 44 54, Di. 19.30 Uhr.

DJB Steuben, DJB-Vereinsheim, Neckarstra-
ße 22a, „Tanzkurs Gruppe 2, Fortgeschritte-
ne“, Di. 21 Uhr.

DJB Steuben, DJB-Vereinsheim, Neckarstra-
ße 22a, „Tanzkurs Gruppe 1, Anfänger,“, In-
fotelefon 79 31 96 (Dienstags 20.45 bis
22.30 Uhr), Di. 19.30 Uhr.

Postwertzeichen-Sammler-Verein Mann-
heim, ESC Blau-Weiß Mannheim, Gaststätte,
Neckarplatt 3, „Tauschtag“, So. 9-12 Uhr.

Friedrichsfeld
Sozialverband VdK, Corfu-Palace, Kolmarer
Str. 86, Stammtisch, Mo. 16.30 Uhr.

Gartenstadt
Bürgerverein Gartenstadt, Bürgerhaus Gar-
tenstadt, Kirchwaldstraße 17, „Treffen Sing-
kreis - Internationale Volkslieder“, Mo.
19 Uhr.

Käfertal
Siedlergesangverein „Freundschaft“ e.V.
1934 Mannheim-Käfertal, Gasthaus Wald-
pforte, Lampertheimer Straße 144, „Chorpro-
be Männerchor“, Fr. 20-21 Uhr.

Siedlergesangverein „Freundschaft“ e.V.
1934 Mannheim-Käfertal, Gasthaus Wald-
pforte, Lampertheimer Straße 144, „Chorpro-
be gemischter Chor“, Fr. 19-20 Uhr.

Luzenberg

Taekwon-Do-Club Mannheim, Luzenberg-
schule, Sporthalle, Gerwigstraße 2, „Trai-
ning, Kinder und Jugendliche bis 13 Jahre“,
Mo. 18 Uhr.

Neckarau

TV 1884 Neckarau, TV 1884 Mannheim-Ne-
ckarau, Vereinsgelände, Baloghweg 9, „Trai-
ning fürs Sportabzeichen“, Dienstag 18 bis
20 Uhr.

Neckarstadt

KMC - Kurpfälzer Männerchor 1913 Mann-
heim und Frauenchor 1991, KMC-Übungslo-
kal neben dem Kaisergarten, Zehntstra-
ße 32, „Männerchor - Chorprobe.“, Gastsän-
ger/innen willkommen. Weitere Informatio-
nen unter Tel. 79 47 29, Montag 19.30 bis
21 Uhr.

KMC - Kurpfälzer Männerchor 1913 Mann-
heim und Frauenchor 1991, KMC-Übungslo-
kal neben Kaisergarten, Zehntstraße 32,
„Frauenchor - Chorprobe“, Montag 18-
19.30 Uhr.

Minigolfclub Mannheim, An der Radrenn-
bahn 2, „Seniorentreff zum Minigolfspielen“
und gemütl. Zusammensein. Info bei Udo
Manz, Tel. 0177-44 42 700, Montag 15-
17.30 Uhr.

Shantychor Neckarmöwen, MTG Gaststätte,
Im Pfeifferswörth 13, „Singstunde“, interes-
sierte Sänger und Akkordeonspieler will-
kommen, Infotelefon 0172/6 23 64 94, Mo.
19.30 Uhr.

Neuhermsheim
Gesangverein MA-Neuhermsheim 1952, Ka-
tholisches Gemeindezentrum Maria Königin,
„Chorprobe, Infotel. 44 86 51, Fr. 20 Uhr.

Neue Töne, Evang. Thomasgemeinde - Ge-
meindezentrum, Johannes-Hoffart-Straße 1,
„Chorprobe“, interessierte Sänger willkom-
men. Tel. 41 24 47, Mo. 20 Uhr.

Oststadt
Evangelisch-methodistische Kirche, Vikto-
ria-Straße 1 (Eingang Hof), „Frauenfrüh-
stück“, Sa. 9 Uhr.

Orchester im TSV 1846 Mannheim, TSV 1846
Mannheim, Vereinshaus, Stresemannstraße
20, „Probe“, Info und Kontakt für interessier-
te Amateurmusiker Herr Hill, Tel. 47 75 80,
Di. 19.30-22 Uhr.

Rheinau
TV Rheinau 1893, Trainingsgelände, Rhein-
auer Ring 81-83, „Lauftreff für Anfänger und
Wiedereinsteiger“, kostenfrei, Fr./Di. 18 Uhr.

Shanty Chor Mannheim, TSG Rheinau,
Rheinauer Ring 99, „Singstunde“, Mitsänger
und Akkordeonspieler willkommen. Infotele-
fon 73 59 46, Mo. 20 Uhr.

Seckenheim
Sängerbund 1865, Turnhalle, Seckenheimer
Hauptstr. 33, Jahreshauptversammlung,
Mo. 20 Uhr.

Vogelstang
Bürgerverein, Freizeitstätte, Freiberger Ring
(Am Markt), „Preisskat“, Fr. 19.30 Uhr.

Kulturarbeitskreis, Evang. Gemeindezen-
trum, Eberswalder Weg 49-51, „Eröffnung
der 19. Kulturtage“, So. 11 Uhr.

SSV, Grundschule, Eisenacher Weg 95,
„Jahreshauptversammlung“, Mo. 19 Uhr.

Frauenselbsthilfe nach Krebs, KG-Praxis
Bluhm, „Gruppenabend“, Mo. 19 Uhr.

VdK Vogelstang/Im Rott, Freizeitstätte des
Bürgervereins, Freiberger Ring (Am Markt),
Mitgliederversammlung, Di. 14.30 Uhr.

Freundeskreis der Stadtbibliothek, Warne-
münderweg, „Urmel aus dem Eis“ mit der
Landesbühne Württemberg Esslingen, Di.
10 Uhr.

Waldhof

BSG Mannheim-Nord e.V., Kulturhaus Wald-
hof, Speckweg 18, „Wirbelsäulengymnas-
tik“, Di. 17 Uhr.

Wallstadt

AWO - Ortsverein Wallstadt, Rathaus Wall-
stadt, Mosbacher Straße 17, „Vortrag „Be-
stattungsvorsorge“„, Sa. 15 Uhr.

VORTRÄGE
Hochstätt

Jugendhaus Hochstätt, Riestenweg 15 a,
„“Ohne Schulbildung keine Zukunft“„, Infor-
mationsveranstaltung mit Roland Hartung
und Marcus Braunert, Di. 18 Uhr.

lokal „ESC-Blau-Weiss“, Neckarplatt 3 „Tref-
fen“, Mo. 14 Uhr.

Theodor Fliedner Haus, Theodor-Storm-Str.
100, „Konzert mit Klavier und Gesang“, Di. 15-
16 Uhr.

Innenstadt

Frauenselbsthilfe nach Krebs Gruppe Mann-
heim-Mitte, Sanitätshaus Fuchs + Möller, E
2, 4-5, „Yoga auf dem Stuhl.“, 15 Uhr Grup-
pentreffen, Mo. 14 Uhr.

Oststadt

Aktive Senioren Mannheim, Kopernikus-
Treff, Treffpunkt der Generationen, Koperni-
kusstraße 43, „Strickgruppe“, Spiralsocken,
Di. 14-16 Uhr.

Sandhofen

Dreieinigkeitsgemeinde, Evangelische Drei-
einigkeitsgemeinde, Domstiftstraße 40, „Se-
niorentanz 50 Plus ohne Partner“, Infotelefon
0175/5 21 53 94, Mo. 14-15.30 Uhr.

Schwetzingerstadt

Badischer Blinden- und Sehbehindertenver-
ein (BBSV), Badischer Blinden- und Sehbe-
hindertenverein, BBSV-Geschäftsstelle, Au-
gartenstraße 55, „Führhunde.“, Tel. 40 20 31,
Fr. 10.30-13 Uhr.

VEREINE UND FESTE
Feudenheim

Stadt Mannheim/Schutzgemeinschaft Deut-

AUSSTELLUNGEN
Feudenheim
RosenRot, Neckarstraße 3, „Sophie Casado -
Papierobjekte und Zeichnungen“, Fr. 9-13, 15-
18.30 Uhr, Sa. 9-13 Uhr.

Gartenstadt
Galerie FormStein, Kirchwaldstraße 4, „Erde,
Holz und Poesie“ von Roland Schmitt, Bern-
hard Theis und Bernd Gerstner, Fr./Sa. 10-
12 Uhr, Mo./Di. 15-18 Uhr.

Innenstadt
Galerie im Tulla, Tullastraße 25, im Tulla-
Gymnasium, „Stille und andere Orte - Foto-
grafien von Agnes Voigt“, Mo./Di. 8-16 Uhr.

Galerie im Tulla, Tullastraße 25, „Holzschnit-
te aus den Jahren 1991 bis 2012 von Peter
Fetthauer“, Mo./Di. 8-16 Uhr.

POLITIK
Jungbusch
Die Piratenpartei, Café Filsbach, J 6, 1-2,
„Jour fixe“, Mo. 20 Uhr.

SONSTIGES
Feudenheim
Eisenbahnbörse Ladenburg, Kulturhalle,
Spessartstraße, „Eisenbahn- und Spielzeug-
markt“, Sa. 11-16 Uhr.

Mannheimer Postsenioren in „ver.di“, Club-

TERMINE AUS DEN STADTTEILEN

Scheckübergabe beim Mittagstisch: Mitglieder des Lions Clubs, Vertreter der
Evangelischen Kirche, Ehrenamtliche und Lehrer freuen sich über die Spende. BILD: ZG

Waldhof: Lions Club Mannheim spendet der Jugendkirche 1250 Euro für ihr mittägliches Angebot

Mittagstisch erhält Spende
sam zu essen und anschließend zu
basteln, zu spielen und auch Hilfe
bei den Hausaufgaben zu erhalten.
Unterstützt werden die Ehrenamtli-
chen dabei von Schülern der Hele-
ne-Lange-Schule und der Wald-
schule.

Die gemeinsam außerhalb der
Schule verbrachten Stunden stärken
den sozialen Zusammenhalt in der
Klasse, teilte die Evangelische Kirche
in einer Pressemitteilung mit. Die

Kinder würden sich auf die individu-
ellen Bastelangebote und die Ehren-
amtlichen, die auch wichtige An-
sprechpartner für sie sind, freuen,
hieß es weiter.

Die Spende des Lions Clubs kann
der Mittagstisch für seine Aktivitäten
sicherlich gut gebrauchen. Der 1953
gegründete Lions Club Mannheim
ist der älteste von fünf Lions Clubs
und engagiert sich traditionell für
soziale Projekte vor Ort. zg

Jeden Mittwoch sind in der evange-
lischen Jugendkirche auf dem Wald-
hof die Tische gedeckt, an die sich
dann Schüler aus den beiden umlie-
genden Schulen setzen. Günther
Knab, Activity-Beauftragter des Li-
ons Clubs Mannheim, überreichte
nun mit Wolf-Henning Boltze und
Martin Proba einen Spendenscheck
in Höhe von 1250 Euro für zwei neue
Tisch-Bank-Kombinationen. Davon
stammen 1000 Euro aus dem Erlös
eines Benefizkonzerts der Pianistin
Alexandra Mikulska. Martin Proba
steuerte die restlichen 250 Euro bei.

„Hier lernen die Kinder vieles. Sie
essen in Gemeinschaft, können
kreativ sein und innerlich zur Ruhe
kommen. Wir sind fasziniert davon,
dass eine Kirche Raum für ein sol-
ches Projekt bietet“, sagte Günther
Knab bei der Scheckübergabe, zu
der er gemeinsam mit seinen Club-
Kollegen dem Mittwochstisch einen
Besuch abstattete. „Wenn wir uns
heute um die Jugend kümmern, stär-
ken wir ihre Zukunft“, betonte er.

Der Mittwochstisch, bei dem Eh-
renamtliche von 12 bis 15 Uhr im
Einsatz sind, hat sich aus der Kinder-
vesperkirche entwickelt: Rund
40 Schüler der Waldhofgrundschule
und der Johannes-Gutenberg-Schu-
le kommen während der Schulzeit
immer mittwochs in die evangeli-
sche Jugendkirche, um dort gemein-

Erzieherinnen und Kinder des St.-Franziskus-Kindergartens freuen sich schon beim
Richtfest auf ihr neues Gebäude am Speckweg. BILD: TROESTER

Waldhof: St. Franziskus feiert Richtfest für Anbau an Kindergarten / Ab September Platz für 30 Kinder mehr / Erstmals auch Krippe

Mehr Platz für Kindergarten
Von unserem Redaktionsmitglied
Jan Zurheide

Die Kinder des Kindergartens St.
Franziskus wussten schon, was sie
beim Richtfest ihres neuen Gebäu-
des sangen: „Wer will fleißige Hand-
werker sehn? Der muss zu uns Kin-
dern gehn.“ Und fleißig waren die
Handwerker in den vergangenen
Monaten in der Tat – trotz teilweise
widriger Umstände.

„Wir hatten zuletzt einige Proble-
me mit Wind und Wetter – und da-
mit, den Bau rechtzeitig trocken zu
bekommen“, erklärte Architekt Ste-
phan Seidel bei seiner Ansprache auf
dem Richtfest. Seit Oktober vergan-
genen Jahres wurde an dem Anbau
für den Kindergarten gearbeitet.
Nun also das Richtfest, im kommen-
den September soll das Gebäude
dann komplett fertig sein.

Der Neubau wird jedoch nicht
das bisherige Kindergartengebäude
ersetzen, sondern es ergänzen. Über
einen Gang entsteht eine Verbin-
dung zwischen altem und neuem
Gebäudeteil. Die Fläche des Kinder-
gartens wird nach Fertigstellung des
Baus mehr als das Doppelte von der
des bisherigen Kindergartengebäu-

des betragen. Zu den bisher drei Kin-
dergartengruppen kommen dann
noch eine weitere sowie eine Krip-
pengruppe hinzu. Neben den bishe-
rigen 64 Kindergartenkindern wer-
den dann 20 weitere in St. Franziskus
aufgenommen werden können.

Für die Krippe stehen zehn Plätze
zur Verfügung. Sie wird sich dann
samt eigenem Schlafraum sowie ei-
ner Kochnische am Ende des neuen
Gebäudes befinden – etwas abseits
des Trubels der Kindergartenkinder.
Um den zusätzlichen Plätzen ge-

recht zu werden, ist vorgesehen,
dass vier weitere Erzieherinnen so-
wie eine Anerkennungspraktikantin
auf den Waldhof kommen.

Das Besondere an dem neuen Ge-
bäude sei die Machart. „Es ist ein
Holzbau“, sagt Stiftungsrätin Helga
Fuß, die mit etwas Skepsis hinzufügt.
„Wir hoffen, dass es auch lange hält.“
Als Kosten für den Neubau waren
1,2 Millionen Euro eingeplant. „Die
werden nicht ganz reichen“, glaubt
Helga Fuß. Sie rechne mit Kosten
von etwa 1,5 Millionen Euro.

Neben den beiden Räumen für
die zusätzliche Krippen- und Kin-
dergartengruppe entstehen in dem
Neubau auch Räume für das Perso-
nal, eine Küche, ein Speise- und ein
Integrationsraum. In diesem ist
Platz für fünf sogenannte Integrati-
onskinder, deren Entwicklung ver-
zögert ist und mit denen dann Logo-
päden oder Ergotherapeuten indivi-
duell im Kindergarten arbeiten kön-
nen. Bislang habe es für entwick-
lungsverzögerte Kinder immer ge-
heißen, dass der Besuch eines nor-
malen Kindergartens nicht möglich
sei, so die Erzieherinnen.

Stadtrat Konrad Schlichter (CDU)
ist sich der Bedeutung des Kinder-
gartenneubaus bewusst. „Dieser
Stadtteil wird in den kommenden
Jahren ein völlig neues Gesicht be-
kommen, und das hier ist der erste
Schritt“, sagte er mit dem Verweis
auf die anstehende Umgestaltung
des angrenzenden Taunusplatzes.

Für die kleinen zukünftigen Be-
wohner des neuen Gebäudes dürfte
das jedoch weniger eine Rolle spie-
len. Beim Richtfest freuten sie sich
vor allem darüber, dass sie bald
mehr Platz zum Spielen und Toben
haben.

Schönau: Erfolg bei Turnier in
der Peter-Petersen-Halle

TSV holt sich
Turniersieg
Spannenden Hallenfußball haben
die Zuschauer am vergangenen Wo-
chenende in der Peter-Petersen-
Halle geboten bekommen. Die U-
15-Teams vieler regionaler Vereine
spielten den Schönauer Hallentitel
aus. Der TSV Schönau schlug in sei-
nem Halbfinale Phönix Mannheim
mit 1:0. Gegner im Finale war die DJK
Feudenheim, die sich zuvor mit 1:0
gegen die SpVgg Sandhofen durch-
gesetzt hatte. Der Titel wurde im
Neunmeterschießen vergeben,
nachdem zuvor keine Tore gefallen
waren. Das Schönauer Team von
Trainer Roberto De Simone, Michael
Winkler und Sabine Flaig hatte am
Ende die Nase vorne und sicherte
sich den Turniersieg. zg

Die glückliche Mannschaft des U-15-
Turniersiegers, TSV Schönau. BILD: ZG


